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Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
A14 – Wasserwirtschaft, Ressourcen und 

 Nachhaltigkeit 
Hydrographischer Dienst Steiermark 

 
  
 
 
 
 

MONATSBERICHT DES HYDROGRAPHISCHEN DIENSTES  
August 2026 

 
 
Witterung  
 
Im Berichtsmonat August lagen die Niederschlagssummen an allen ausgewerteten Stationen unter 
den langjährigen Mittelwerten. Damit setzte sich die seit Jahresbeginn bestehende niederschlagsarme 
Witterungsperiode fort. Die stärksten negativen Abweichungen wurden an den Stationen Stainz (-64 
%), Breitenau bei Mixnitz (-59 %), St. Ruprecht an der Raab (-58 %) und Graz-Andritz (-56 %) regis-
triert. Die geringsten Defizite zeigten Liezen (-3 %) und Kraubath an der Mur (-44 %). Die seit Jahres-
beginn aufgelaufenen Niederschlagsdefizite konnten durch die Niederschläge im August nicht ausge-
glichen werden (Tabelle 1). 
 
Die Absolut-Monatssummen bewegten sich zwischen 45,0 mm an der Station Stainz und 123,5 mm 
an der Station Liezen (Tabelle 1). 
 
 

Niederschlag  
 

 

Abb. 1: Lage der betrachteten Niederschlagsstationen 
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Monatsübersicht August 2026 

Station 
Niederschlag Monatssumme 

[mm] 
Niederschlagssumme inkl. 

Berichtsmonat [mm] 

Name Nummer 2026 1991-2020 Abweichung 
[%] 

2026 1991-2020 Abweichung 
[%] 

Gößl (Sh734m) NL0010 109,9 173,0 -36 747,0 1123,5 -34 

Liezen (Sh634m) NL1210 123,5 127,6 -3 529,1 748,5 -29 

Wildalpen_NLV (Sh610m) NL1740 100,7 175,8 -43 725,5 1115,0 -35 

Pöllau (Zentralstation) (Sh525m) NL4576 65,1 124,8 -48 393,8 602,7 -35 

Kraubath an der Mur (Sh586m) NL2610 62,2 110,3 -44 368,3 516,8 -29 

Breitenau bei Mixnitz (Sh615m) NL3100 52,9 130,1 -59 415,0 670,9 -38 

Graz-Andritz (Sh361m) NL3390 57,1 128,5 -56 361,6 600,0 -40 

Stainz_NLV (Sh336m) NL3830 45,0 125,0 -64 423,3 639,4 -34 

Waltra (Sh380m) NL3915 51,5 96,5 -47 427,7 502,3 -15 

Frein an der Mürz (Sh867m) NL2915 92,2 157,8 -42 704,0 1084,6 -35 

St.Ruprecht an der Raab_NLV (Sh400m) NL4033 53,7 129,3 -58 345,3 577,5 -40 

Oberwölz_NLV (Sh825m) NL2141 66,2 116,4 -43 380,2 524,7 -28 

Tabelle 1: Niederschlagssummen im Berichtsmonat im Vergleich zum langjährigen Mittel 

 
 
 

Ennsgebiet: 
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Murgebiet: 

 

Raabgebiet: 

 

Abb. 2: Tagessummen und Summenlinien des Niederschlags in Flussgebieten [mm] 
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Abb. 3: Relative Niederschlagsmenge im Berichtsmonat in Prozent zum langjährigen Mittel 

 
 

Lufttemperatur 
 
Die Lufttemperaturen lagen im August an allen ausgewerteten Stationen über den langjährigen Mit-
telwerten. Die positiven Abweichungen reichten von +2,6 °C in Kraubath an der Mur bis +4,1 °C in 
Waltra. Damit setzte sich die bereits seit Jahresbeginn beobachtete überdurchschnittlich warme Wit-
terung fort. Die Tagesmittelwerte bewegten sich zwischen 11,8 °C an der Station Frein und 30,6 °C 
an der Station Waltra (Tabelle 3). 
 

Monatsübersicht August 2026 

Station Lufttemperatur Monatsmittel [°C] Lufttemperatur Monatsmittel 
inkl. Berichtsmonat [°C] 

Name Nummer 2026 1991-2020 Abweichung 
[°C] 2026 1991-2020 Abweichung 

[°C] 

Gößl (Sh734m) NL0010 20,1 17,0 3,1 10,5 8,7 1,8 

Liezen (Sh634m) NL1210 21,2 17,7 3,5 11,4 9,4 2,0 

Kraubath an der Mur (Sh586m) NL2610 20,7 18,1 2,6 11,2 9,7 1,4 

Waltra (Sh380m) NL3915 24,8 20,7 4,1 14,0 12,0 2,0 

Frein an der Mürz (Sh867m) NL2915 17,4 14,7 2,7 8,3 6,8 1,6 

Oberwölz_NLV (Sh825m) NL2141 20,1 17,0 3,1 10,9 8,9 1,9 

Tabelle 2: Lufttemperatur im Berichtsmonat im Vergleich zum Mittel 
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Abb. 4: Tagesmittel der Lufttemperatur im Berichtsmonat im Vergleich mit langjährigen Mittelwerten und Extrema [°C] 

 
 

Station Gößl Liezen Kraubath an der Mur Waltra Frein an der Mürz Oberwölz_NLV 

Minimum 14,3 15,7 16,1 19,3 11,8 14,8 

Maximum 24,3 25,7 25,3 30,6 22,7 24,6 

Tabelle 3: Extrema der Tagesmittel der Lufttemperatur im Berichtsmonat [°C] 
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Oberflächenwasser 
 

 

Abb. 5: Lage der betrachteten Pegel 

 
Im Berichtsmonat August lagen die Abflüsse in den steirischen Gewässern weiterhin deutlich unter 
den langjährigen Mittelwerten. Gegenüber den bereits sehr trockenen Vormonaten blieb die Abfluss-
situation in allen Einzugsgebieten deutlich unterdurchschnittlich. Die stärksten negativen Abweichun-
gen wurden an den Pegeln Leibnitz/Sulm (-79 %), Feldbach/Raab (-77 %), Rohrbach/Lafnitz, An-
ger/Feistritz und Neuberg/Mürz (jeweils -73 %) festgestellt. Ebenfalls deutlich unterdurchschnittliche 
Abflüsse zeigten Mureck/Mur (-72 %), Mellach/Mur (-71 %), Lieboch/Kainach (-71 %) und Ad-
mont/Enns (-68 %). Die geringste Abweichung wurde am Pegel Kainisch/Kainischtraun (-50 %) regis-
triert (Tabelle 4, Abbildung 7). 
 
Die Durchflussganglinien verliefen während des gesamten Monats überwiegend deutlich unter den 
langjährigen Vergleichswerten. Trotz einzelner Niederschlagsereignisse kam es nur zu kurzfristigen 
Abflussanstiegen. Die seit Februar anhaltende unterdurchschnittliche Wasserführung setzte sich so-
mit auch im August fort (Abbildung 6). 
 
Auch bei den Gesamtfrachten wurden an sämtlichen ausgewerteten Pegeln deutliche Unterschrei-
tungen der langjährigen Vergleichswerte festgestellt. Die stärksten negativen Abweichungen traten 
an der Kainischtraun (-54 %), an der Mur bei Mellach (-53 %), an der Mürz bei Neuberg (-51 %) sowie 
an der Enns bei Admont und der Mur bei Gestüthof (jeweils -50 %) auf. Die geringste Abweichung 
zum langjährigen Mittel wurde am Pegel Feldbach/Raab (-34%) registriert (Tabelle 4). 
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Monatsübersicht August 2026 

Station Mittlerer Monatsdurchfluss [m³] Fracht inkl. Berichtsmonat [m³] 

Name 2026 
langjähriges 

Mittel 
Abweichung [%] 2026 

langjähriges 
Mittel 

Abweichung [%] 

Kainisch/Kainischtraun 1,7 3,3 -50 41,5 90,4 -54 

Admont (Enns)/Enns 26,9 84,3 -68 959,1 1902,6 -50 

Feldbach/Raab 1,3 5,8 -77 73,2 111,0 -34 

Rohrbach an der Lafnitz/Lafnitz 0,8 3,0 -73 33,5 55,4 -39 

Anger/Feistritz 1,5 5,5 -73 65,6 108,6 -40 

Gestüthof/Mur 15,1 40,0 -62 412,5 824,9 -50 

Neuberg an der Mürz/Mürz 1,8 6,5 -73 84,4 171,8 -51 

Lieboch/Kainach 3,1 10,7 -71 103,5 188,1 -45 

Leibnitz/Sulm 2,8 13,1 -79 179,8 297,4 -40 

Mureck (Schreibpegel)/Mur 43,7 158,8 -72 1679,8 3301,0 -49 

Mellach/Mur 35,7 122,1 -71 1152,3 2455,9 -53 

Tabelle 4: Mittlere Monatsdurchflüsse und Frachten im Berichtsmonat im Vergleich zu langjährigen Mittelwerten 
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Abb. 6: Durchflussganglinien im Berichtsmonat (ganz oben, in [m3/s], im Gesamtjahr (2. von oben, [m3/s], Monatsfrachten (2. von 
unten) und Jahresfrachten (ganz unten) im Vergleich zum Vorjahr, zu langjährigen Mittelwerten und Extrema 
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Abb. 7: Mittlere Monatsdurchflüsse und Frachten im Berichtsmonat im Vergleich zu langjährigen Mittelwerten 
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Schwebstoff 
 
Schwebstoffdaten der Pegelmessstelle Leibnitz/Sulm August 2026: 
  
Dargestellt werden die vorkorrigierte Sondenganglinie [mg/l], der Durchfluss [m3/s], der Transport 
[kg/s] und die Tagessummen sowie daraus folgernd die Monatssumme [t], (Abbildung 8, Tabelle 
5Tabelle). 
 
 

 

Abb. 8: Schwebstoffdaten der Pegelmessstelle Leibnitz/Sulm August 2026 

 

Schwebstoffkennwerte 

 Mittelwert Minimum Maximum 

Sonde, kontinuierlich [mg/l] 7 1 45 
Abfluss [m3/s] 2,81 1,95 6,91 
Schwebstofftransport [kg/s] 0,01 0,01 0,15 
Schwebstofffracht Tagessummen [t] 1 1 6 
Schwebstofffracht Monatssumme [t] ca. 30 

Tabelle 5: Gegenüberstellung der errechneten Schwebstoffkennwerte der Pegelmessstelle Leibnitz/Sulm August 2026 
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Schwebstoffdaten der Pegelmessstelle Mureck/Mur August 2026: 
 
Dargestellt werden die vorkorrigierte Sondenganglinie [mg/l], der Durchfluss [m3/s], der Transport 
[kg/s] und die Tagessummen sowie daraus folgernd die Monatssumme [t], (Abbildung 9, Tabelle 6). 

 

 

Abb. 9: Schwebstoffdaten der Pegelmessstelle Mureck/Mur August 2026 

 
 

Schwebstoffkennwerte 

 Mittelwert Minimum Maximum 

Sonde, kontinuierlich [mg/l] 10 6 24 

Abfluss [m3/s] 43,7 30,3 75,0 

Schwebstofftransport [kg/s] 0,28 0,13 0,75 

Schwebstofffracht Tagessummen [t] 24 17 42 

Schwebstofffracht Monatssumme [t] ca. 750 

 

Tabelle 6: Gegenüberstellung der errechneten Schwebstoffkennwerte der Pegelmessstelle Mureck/Mur August 2026 
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Unterirdisches Wasser 
 

 

Abb. 10: Lage der betrachteten Grundwasserpegel 

 
Im August zeigten die Monatsmittel der Grundwasserstände im Vergleich zu den langjährigen Mittel-
werten an allen ausgewerteten Messstellen unterdurchschnittliche Verhältnisse. Gegenüber den Vor-
monaten setzte sich damit die bereits bestehende unterdurchschnittliche Grundwassersituation wei-
ter fort (Tabelle 7, Abbildung 11). 
 
Die größten negativen Abweichungen im Vergleich zum langjährigen Mittel wurden an den Messstel-
len Liezen im Ennstal (-0,75 m), Zettling im Grazer Feld (-0,53 m) und Lind im Aichfeld-Murboden (-
0,49 m) festgestellt. Ebenfalls deutlich unterdurchschnittliche Grundwasserstände wurden in Moos 
im Sulmtal (-0,45 m), Diepersdorf im Unteren Murtal (-0,42 m), Untergralla im Leibnitzer Feld, Frojach 
im Oberen Murtal und Kroisbach im Feistritztal (jeweils -0,39 m) sowie Johnsdorf im Raabtal (-0,20 
m) beobachtet. Die geringste negative Abweichung wurde an der Messstelle Wartberg im Mürztal (-
0,17 m) registriert (Tabelle 7, Abbildung 11). 
 
Die Grundwasserganglinien verliefen im August weiterhin überwiegend unter den langjährigen Ver-
gleichswerten. Die seit mehreren Monaten anhaltenden Niederschlagsdefizite und die deutlich un-
terdurchschnittliche Wasserführung der Fließgewässer spiegeln sich zunehmend in den Grundwas-
serständen wider. Insgesamt setzte sich die bereits in den Vormonaten beobachtete unterdurch-
schnittliche Grundwassersituation weiter fort (Abbildung 12). 
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Grundwassermessstelle Grundwassergebiet 
August - Mittel Differenz (m) 

2026-Reihe 2026 Reihe 

Zettling, Br  3552 Grazer Feld 317,96 1965-2022 318,49 -0,53 

Untergralla, Bl  3810 Leibnitzer Feld 269,59 1962-2022 269,98 -0,39 

Lind, Bl  2507 Aichfeld-Murboden 636,39 1979-2022 636,88 -0,49 

Diepersdorf, Bl 38915 Unteres Murtal 224,36 1981-2022 224,78 -0,42 

Wartberg, Bl  2985 Mürztal 579,16 1988-2022 579,33 -0,17 

Moos, Bl  4313 Sulmtal 346,33 1997-2022 346,78 -0,45 

Kroisbach, Bl  5637 Feistritztal 326,76 2000-2022 327,13 -0,37 

Johnsdorf, Bl  5251 Raabtal 262,31 1998-2022 262,51 -0,20 

Frojach, Bl  2191 Oberes Murtal 753,83 2005-2022 754,22 -0,39 

Liezen, Bl  1311 Ennstal 630,60 2007-2022 631,35 -0,75 

Tabelle 7: Monatsmittel der Grundwasserstände (m.ü.A.) im Berichtsmonat im Vergleich zu langjährigen Mittelwerten 

 
 
 

 

 

Abb. 11: Abweichung der Grundwasserstände im Berichtsmonat im Vergleich zu langjährigen Mittelwerten 
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Abb. 12: Grundwasserganglinien im Berichtsmonat im Vergleich zum Vorjahr sowie zu den langjährigen Mittelwerten und Extrema 
[m] 

 
  



Seite 29 von 29 
 

Bild des Monats 
 
Abbildung 13 zeigt die Niederschlagsstation Bürgeralm bei Aflenz in der Gemeinde Aflenz mit Nie-
derschlags-, Temperatur-, Luftfeuchte, -Schneehöhen- und Globalstrahlungsmessung auf 1.530 
m.ü.A. 
 

 

Abb. 13: Niederschlagsstation Bürgeralm 
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